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N.O.Scarpi

Anekdoten-
Cocktail

Der Tyrann Dionys landete
mit seinem Heer im Peloponnes.
Im Tempel des Zeus in Olympia
riss er der Bildsäule den goldenen
Mantel weg und sagte:

«Ein goldener Mantel ist im
Sommer zu schwer und wärmt
im Winter nicht.»

*
König Eduard VII. besuchte

einmal eine Dorfschule. Und da
fragte er einige Schüler nach den
bedeutendsten Monarchen
Englands.

Der Lehrer flüsterte einem
Schüler zu: «Eduard VII.»

«So, so», sagte der König. «Und
was hat er denn so Grossartiges
geleistet?»

Da wurde der Schüler verlegen
und stotterte:

«Ich ich weiss nicht.»
«Mach dir nichts draus», sagte

der König, «ich weiss es auch
nicht.»

*
Der Kunsthändler Vollard

erzählt: «Ein Sammler hatte mir
einmal die Photographie eines
Bildes geschickt und dazu
geschrieben: Ich möchte ein
Gegenstück zu dem kubistischen
Bild, das ich bei Ihnen gekauft
habe, und in dem ich eine kasti-
lische Landschaft erkenne. Ich
habe niemals die Atmosphäre
dieses Landes so wiedergegeben
gesehen.

Unverzüglich antwortete ich
ihm, dass das Bild keine kasti-
lische Landschaft darstelle,
sondern einen Gitarrenspieler. Ich
erwartete einen Dank, aber statt
dessen wurde mir das Bild
zurückgeschickt.»

*
Lord Carson, obgleich selbst

Parlamentarier, war kein Freund
des Parlamentarismus. Als bei
der Eröffnung des Parlaments
ein Kaplan ein Gebet sprach,
fragte jemand:

«Betet er für die Abgeordneten?»

«Oh nein», erwiderte Carson.
«Die Abgeordneten kennt er; und
darum betet er für das Land.»
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